Intelligenz Blatt 


für den f 
Bezirk der Königlichen ben Regierung zu 9.30 Danzig. 


Königl. Joteltig tos eng: Adreß = Cempt Comptoir in der Jopengaſe No. 563. 
No. 99. Sonnabend, den 28. April 1827. 


wu. ELEND IST 


— 


Sonntag, den 29. April, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Vormittags Herr Diaconus Pohlmann. Mittags Hr. Diaconus Dr. . 


Kniewel. Nachmittags Hr. Archidiaconus Roll. 
Hout Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicez. Nachm. Herr Prediger 
Etter. 
St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Rosner, Anfang 4 auf 9 uhr. Mittags Hr. 
Diaconus Pohlmann. Nachmittags Hr. Archidiaconus Dragheim. 
Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Pred. Romualdus Schenkin. Nachm. Hr. Pre⸗ 
diger Bonaventura Prey. 


St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Blech. Mittags Hr. Candidat Schwenk. 


Nachm. Hr. Diaconus Wemmer. 
St. Brigitta. Vorm. Hr. Pred. Thadaͤus Savernitzki. Nachm. Hr. Prior Jacob 
Muͤller. : 


St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Rettor Payne. 


Carmeliter. Nachm. Hr. Prediger Lucas Czapkowski. 

St. Bartholomaͤi. Vorm. Hr. Paftor Fromm. Nachmittags Derſelbe. 

St. Petri u. Pauli. Vorm. Militairgottesdienſt, Hr. Diviſi ionsprediger Weickh⸗ 
1 Anfang um halb 10 Uhr. Vorm. Hr. Paſtor Bellair, Anfang um 

St. Trialbe n, Vorm. Hr. Superintendent Ehwalt, Anfang um 8; Uhr. Nachm. 
Hr. Prediger Alberti. 

St. Barbara. Vorm. Hr. Pred. Pobowski. Nachm. Hr. Pred. Guſewski. 

Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Superintendent Dr. Linde. 

St. Annen. Vorm. Hr. Pred. 8 Poln. Predigt. 

Be Leichnam. Vorm. Hr. Pred. S a 
let: Vorm. Hr. Pred. Würrepfn. 


Angemeldete Fremde. 
mattem dom 26ſten bis 27. April 1827. 
Ht. Handlungs⸗ Commis Neumann, und Hr. Cand. d. Theologie Fuchs von 


Königsberg, log. im Engl. Haufe; Derr Premier⸗ Lieutenant der zten Gensd'arme⸗ 
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rie⸗Brigade Tiehſen von Elbing, Herr Pere wäre von Warzmirs und Herr 


Pächter Wagner von Mennerczin, log. im Hotel de Thorn. 


Abgegangen in dieſer Zeit: Hr. Rittmeiſter v. Vorke nach Stargardt. Herr 
Kaufmann Hagen nach Pillau. e e nere 0 
8 
A .w])-̃fc⅝⅛e rei tilt team dünne 
x Mit Zuſtimmung der Stadtoerordneten⸗Verſammlung ſoll das in Langefuhr 
sub Servis⸗Ro. 100. belegene in einer wuͤſten Bauſtelle beſtehende ehemalige Beh⸗ 
rendtſche, jetzt der Stadtgemeinde gehörige Grundſtuͤck, welches in einem Flaͤchen⸗ 
Inhalt von 108 OAHRuthen culmiſch beſteht, zu erblichen Rechten unter der Bedin⸗ 
gung der Wiederbebauung innerhalb 2 Jahren, ausgethan werden. 
Hiezu ſteht ein Lieitations⸗Termin in Langefuhr in der Behauſung des Herrn 
Stadtverordneten Nauenhowen auf bc Ph 5 
Dienſtag den 3. Mai, Vormittags um 10 Uhr 


an, zu welchem Acqulſitionsluſtige mit dem Bemerken “eingeladen werden, daß die 


Bedingungen der erblichen Austhuung in der Calculgtur beim Calculatur⸗Aſſiſten⸗ 
ten Herrn Bauer täglich eingeſehen werden konnen. 17 
Danzig, den 21. Marz 1827. 3 * 
Oberbͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Natb. 


Die auf dem Erdbeerenmarkt nicht weit vom Breitenthor belegene der 
Kämmerei zugehörige Nadelkrambude, ſoll von Michaelis d. J. ab auf 6 nachein⸗ 
anderfolgende Jahre anderweitig vermiethet werden. Hiezu ſteht ein Licitations⸗ 
Termin allhier zu Nathhauſe auf 5 

den 16. Mai d. J. Vormittags um 10 Uhr a Ro 
an, zu welchem Miethsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß dig dies⸗ 
fälligen Bedingungen in der Calculatur beim Herrn Caleulatur⸗Aſſiſtenten Bauer 
zaͤglich eingeſehen werden konnen. e 5 

Danzig, den 27. März 1827. SE 

Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 

Zum öffentlichen Verkauf des auf der Brabank belegenen der Stadt⸗Kaͤm⸗ 
merei zugehörigen mit Pfannen bedeckten Materialien⸗Schoppens ſteht ein Bietungs⸗ 
Termin an Ort und Stelle auf a en f 15 77 

8 den 1. Mai c. Vormittags 11 Ahr men „non 
vor dem Calculatur⸗Aſſiſtenten Herrn Dauer und dem Kielmeiſter Herrn Hagmann 
an, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß man ſich 
wegen Beſichtigung des Schoppens auf der Brabank beim Kielmeiſter Herrn Haa⸗ 
mann melden kann, und das Kaͤufer gleich nach erfolgtem Zuſchlage „ welcher je⸗ 
doch vorbehalten bleibt, den Schoppen abbrechen muß. 1 
Danzig, den 14. April 1827.6 „ sbpE?2 din ir sagt 2 

die Ban- Deputation. 


7 


iv. 


i 
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Der Bau eines Stalles und die Umzäunung des Gchöftes zum Etabliſſe⸗ 
ment des hieſigen Lootſen-Commandeurs gehoͤrig, ſoll dem Mindeſtfordernden in Enz 
trepriſe überlaffen werden. Hiezu ſteht den 2. Mai Nachmittags um 3 Uhr in mei⸗ 
ner Behauſung Termin an, woſelbſt auch der Anſchlag zur Durchſicht vorliegt, und 
die naͤhern Bedingungen zu erfahren ſind. 

Neufahrwaſſer, den 25. April 1827. Der Hafen- Bau⸗Inſpectot Oehlſchlaͤger. 


Es ſoll die erledigte Stelle eines Staͤbe⸗ Brackers wieder beſetzt werden, 
weshalb wir qualifieirte Perſonen auffordern, ſich mit gehörigen Zeugdißen uͤber 
ihre Sachkenntniß und Führung verſehen, in unſerm Secreteriat auf Neugarten 
No. 504. in den Vormittags ſtunden von 8 bis 10 Uhr zu melden. 

Danzig, den 18. Abril 1827. | 

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft 
Stobbe. Leſſe. Arendt. 


— — 


Vie un bin du n 
Unſere am 21. d. M. zu Elbing vollzogene eheliche Verbindung beehren 
wir uns, Verwandten und Freunden hiedurch ergebenſt anzuzeigen. 
Carl Auguſt Tiehfen, 
Premier⸗Lieutenant in der Zten Gensd'armerie⸗ Brigade. 
1:5, Johanna Wilhelmine Tiehſen geb. Stellmacher. 


FR GE EN ar er a SE a Dr I; 
Den am 25. d. M. erfolgten ſanften Tod unſers innigſt geliebten Gatten 
und Vaters, des hieſigen Buͤrgers und Getreidemaͤklers Matthias Gottlieb Ro⸗ 
galla, an gaͤnzlicher Entkraͤftung, in feinem beinahe vollendeten 63ſten Lebensjahre 
zeigen Freunden und Bekannten, unter Verbittung der Beileidsbezeugungen ergebenſt 
an. Die hinterbliebene Wittwe, Rinder, Schwiegerſohn und Großkinder. 


Das am 24ſten d. M. erfolgte Ableben meines Mannes, des Friſeur Benj. 
Sal. Taͤubert, melde ich ſeinen geehrten Kunden; verbunden mit der ergebenen 
Anzeige, daß ich ſein bis dahin betriebenes Gewerbe unter dem Beiſtande meines 
Sohnes fortſetzen werde. Wittwe Taubert. 

Danzig, den 28. April 1827. Dienergaſſe No. 202. 

Perſonen, die verlangt werden. 

Ein Burſche von ordentlichen Eltern und guter Erziehung wird um das 
Barbier⸗Geſchaͤft zu erlernen, verlangt. Wo: ſagt das Intelligenz-Comtoir. 
— — —-¼ — 

152% Gelder die zu verleihen find 

000 Rthl. find auf ländliche mit einem angemeſſenen Hufenſchlag verſehe⸗ 

ne, want Arbeit aevägrende, in ARE Hieigen ie er gelegene 
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Grundſtücke, im Ganzen oder in beliebigen Poſten, zur erſten Hypothek und 6 pro 
Cent Zinſen zu haben. Naͤheres e eme 5 
im Commiſſions⸗Bureau große Hoſennaͤhergaſſe No. 679. 
800 bis 900 Rihl. find gegen hypothekariſche Sicherheit auf ſtaͤdtſche 
Grundſtuͤcke ohne Einmiſchung eines Dritten zu beſtätigen. Naͤhere Nachricht wird 
ertheilt auf dem Langenmarkt No. 505. f a 6 


’ 


: Verler ne Sach e. 
Sonntag Abend um 7 Uhr iſt ein kleines engliſch geſchrieben und linirtes 
Buch auf dem Fiſchmarkt verloren. Der Finder erhält einen Rthl. Neugarten No. 527. 


— — 


—— 


A um 1 d e . 

Den reſp. Mitgliedern der Kaſſino⸗Geſellſchaft wird hiemit bekannt gemacht 
daß von Montag, den 30. d. M. ab das oͤhnliche Sommer⸗Locale im Garten 
des H. Schnaaſe am Olivaer Thor zum täglichen Beſuche eröffnet werden wird. 
Das Leſezimmer fuͤr die Zeit des Sommers iſt ebenfalls daſelbſt etablirt. 

Danzig, den 21. April 1827. 32 
| Die Vorſteher. 

Um Colliſion und Irrungen zu beſeitigen, die durch eine gewiſſe anmaſſen⸗ 
de Anzeige in dieſen Blattern leicht veranlaßt werden duͤrften, verfehle ich nicht Ei⸗ 
nein hochgeehrten Publiko die ergebenſte Mittheilung zu machen, daß die neueſte 
Wuͤrzburger Art Bettgeſtelle mit Tapezier⸗ und Stahlfeder⸗Arben für krumme vers 
wachſene Kinder, auch die dazu paſſende Maſchiene beim Herumgehen von mir ſelbſt 
verfertiget werden, ohne daß ich dabei fremder Hülfe bedarf. 

W. Rademacher, chirurgiſch⸗anatomiſcher Inſtrumentenmacher, Ma; 
b N ſchiniſt und Bruchbandagiſt, 2 
wohnhaft Breitegaſſe No. 1196. der Zwirngaſſe gegen über. 

Ein Handlungs diener verſehen mit guten Zeugniſſen wird in einer Gewuͤrz. 
handlung geſucht. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe Ro. 926. 

Strahhuͤte und Fiſchbeinhuͤte werden billig gewaſchen, geputzt und gemacht. 
Langgarten No. 193. * 


Einem verehrten Publiko verfehlen wir nicht, uns nochmals mit unferer 


jetzt in jeder Beziehung wohl eingerichteten, und ver vollkommneten zu den moͤglichſt. 
billigſten Preiſen, zweiten Damm Johannisgaſſen⸗Ecke No. 1273. belegenen 


| aͤrge⸗Niederlage 
ganz ergebenſt zu empfehlen. 
Die Tiſchter⸗Elterleute im Auftrage des Gewerks. Laaß. Serrmann. 


8 Ich zeige hiemit ergebenſt an, daß ich mein Waarenlager zu ganz billigen 
Preiſen ausverkaufen werde; es beſteht in ganz modernen mefjingenen: Thee⸗ und 
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Kaßfeemaſchienen mit Säulen unn Lowenkoͤpfen, Spucknaͤpfen, Leuchtern, Kornwa⸗ 

gen, Brandwein⸗ und Doppelbierprober . 5 i rer 
ar Daniel Siemens, Breiten Thor No. 1933. 

Von heute ab wohne ich vor dem hohen Thor, wohin ich auch meine Seiden⸗ 
und Schoͤnfaͤrberei verlegt habe, ſolches zeige ich meinen reſp. Kunden und Freunden 
ergebenſt an, und bitte mir das bis jetzt geſchenkte Zutrguen noch ferner zukommen 
zu laſſen. v Jac. Gillis, Seiden⸗ und Schoͤnfaͤrber, 


77... a 
5 Im Haufe am Olivaer Thor No. 568. iſt eine angenehme Sommerwohnung, 
beſtehend aus 4 an einander haͤngenden Stuben, eigener Kuͤche, nebſt Geſindeſtube 
und Apartement, und Eintritt in einen ſchoͤnen Garten billig zu vermiethen. Das 
Nähere daſelbſt. f b di 
Zwei gegen einander gelegene freundliche Zimmer, don denen eines mit ei⸗ 
nem Ausgang auf den anſtoßenden Altan verſehen, ſind im einem ohnfern der 
Boͤrſe in einer Hauptſtraſſe belegenen Haufe an ruhige Bewohner, jedoch ohne Kuͤ⸗ 
de zu vermiethen, und das Nähere daruͤber in der Gerbergaſſe No. 358. in den 
Mittagsſtunden von 1 bis 3 Uhr zu erfahren. f 
f Jopengaſſe No. 745. iſt die Lte Etage, beſtehend aus 4 Stuben, eigener Kuͤ⸗ 
che, Kammern, Boden, Keller, an eine ruhige Familie zu Michaeli zu vermiethen. 
Das Naͤhere neben an No. 744. 1 f is, 2 
Iwei oder drei ausgemalte Zimmer, ein Alkoven, eigene Kuͤche, Boden, 
Keller und Eintritt in den Garten ſind zu vermiethen, Fleiſchergaſſe No. 133. 2 
Sandgrube No. 406. nichr weit vom Wall, ift eine angenehme Wohnung 
mit eigener Thuͤre, von zwei Zimmern, mit oder ohne Meubeln, und andern Be⸗ 
quemlichkeiten zu vermiethen. Auch find daſelbſt noch 2 freundliche neben einander 
legende Oberſtuben, nebſt Eintritt in den Garten, wie auch Wagenremiſe und Pfer⸗ 
deſtall, am ruhige kinderloſe Bewohner, oder einzelne Perſonen, gegen billige Be⸗ 
dingungen zu vermiethen. Nähere Nachricht daſelbſt. f 
Altſtaͤdtſchen Graben No. 301. ohnweit dem Holzmarkt iſt die belle Etage, 
beſtehend in einem Saal, Schlafſtube, Kammer, Küche, Boden ꝛc, ſehr billig zu 
vermiethen. 5 1 ; 
Tiſchler gaſſe No. 616. ſind 4 Stuben, 2 Kammern, T Kuͤche u. f w. ein⸗ 
sehr oder zuſammen Umſtaͤnde halber ſofort zu vermiethen. Das Naͤhrre Altſtädt⸗ 
Graben No. 301. i e 
in geräumiger Saal nach der Straße gelegen nebſt 2 Hinterſtuben und 
Kammern, ſin einzeln oder zufammen. auf e ee No. 1614, zu vermies 
chen, und gleich zu beziehen. Das Naͤhere erfahrt man dirfelbit.. 


Auf Langgacten No. 197. bei C- C. Wegner if: 1. Treppe hoch ein seh 


| 


zen 


— * — 
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logeables Logis, beſtehend aus 6 an einander haͤngenden heitzbaren Wohnzimmern, Küche, 
Speiſekammer, Boden, Keller, Wagenremieſe nebſt Holz⸗ und Pferdeſtall von Mi⸗ 
chaeli ab zu vermiethen. 5 485 

Zrauengaſſe No. 857. iſt ein Saal nebſt Hinterſtube mit auch ohne Meubeln 
zu vermiethen, und zum 1. Mai zu beziehen. a 

Breitegaſſe No. 1147. iſt eine Hinterſtube parterte an einzelne Herren oder 
Damen zu vermiethen. Näheres Breitegaſſe No. 1227. 

In einer n e iſt ein gut in Stand geſetztes Haus mit mehreren 
dekorirten Zimmern und allen erforderlichen Bequemlichkeiten an eine ruhige Fami⸗ 
lie ſofort billig zu vermiethen und Hundegaſſe No. 316. zu erfragen. ae 

Hundegaſſe No. 313. find 2 große und 1 Nebenſtube zu vermiethen. Nach⸗ 
richt Poggenpfuhl No. 392. g RER: 
Das logeable Wohnhaus in der Hundegaſſe No. 263. welches mehrere ſchoͤne 
Zimmer, Kammern, eine Kuͤche, Apartement, Hofplatz mit einem Brunnen mit Roͤhr⸗ 
waͤſſer, enthaͤlt; und unter dem Hinterhauſe in der Dienergaſſe eine Einfahrt und 
Stall hat, iſt auf Michaeli d. J. zur rechten Zeit zu vermiethen. Naͤhere Nachricht 
erhält man deshalb am Hausthor No. 18714. j 

Ein nahe bei der Stadt gelegenes Sommer⸗Logis von 3 bis 4 Stuben mit 
eigener Küche und Eintritt in den Garten iſt unter billigen Bedingungen zu vermie⸗ 
then. Das Nähere hierüber Hundegaſſe No. 212. 25 x 

Johannisgaſſe No. 1323. iſt ein Saal und eine Gegenſtube mit und ohne 
Meubeln zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


FFP 
Dienſtag, den 1. Mai 1827, Vormittags um 10 üht, werden die Maͤkler 


Varsburg und wilke auf dem Holzfelde vor dem Langgarter Thor am Nehrung⸗ 


ſchen Wege durch öffentlichen Ausruf folgende ſichtene Diehlen gegen baare Bezah⸗ 
lung in Preuß. Cour. an den Meiſtbietenden verkaufen: ; 
500 Stück 3 Zoll von 6 bis 45 Fuß. s 
40 — 2 — 6 36 — 
1200 — I 6 45 ͤ—- 


Dienſtag, den 1. Mai 1827, Vormittags um 9 Uhr, wird Tin ehrbares 
Hauptgewerk der Altſtaͤdtſchen Fleiſcher, die denſelben zugehoͤrigen vor dem Werder⸗ 
ſchen Thore belegenen Wieſen b E m a 

Circa 120 Morgen Land, in abgetheilten Banken von circa 3 Morgen, 


theils zum Pfluͤgen, theils zur Heu⸗Nutzung für dieſes Jahr durch öffentlichen Aus⸗ 


ruf an den Meiſtbietenden in Preuß. Cour, verpachten. Gr 
Die Pachtbedingungen fo wie der Zahlungs: Termin werden bei der Lieitation 
bekannt gemacht werden. Der Verſammlungsort iſt in der Neuendorfer Schmiede 


— — 


— 1133 — 


bei dem Schmidt Arendt, und werden die re Pachtluſtigen recht ketundlic er⸗ 
ſucht ſich zahlreich einzufinden. 

Mittwoch, den 2. Mai 1627, Vormittags um 10 uhr, werden die 
Mäkler Grundtmann und Richter in dem 2ten von der Matzkauſchengaſſe kom⸗ 
mend rechter Hand auf dem Langenmarkt No. 424. gelegenen Hauſe, durch oͤffent⸗ 
lichen Ausruf an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant 
verkaufen: 

Elne Parthie vorzüglich ſchönes Fayence, beſtehend in flachen und „tiefen Tellern, 
runden, laͤnglichen flachen und tiefen Schuͤſſeln, runden und laͤnglichen Terrinen, Sa⸗ 
latiers, Butter- und Zuckerdoſen, Senfkannen, Salzfaͤßern, Taſſen mit und ohne Hen⸗ 
kel, Leuchtern, bunten und weißen Kannen, Blumentoͤpfen, und vielen andern Artikeln 
mehr. N, a 

Im Auftrage des Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerichts hieſelbſt, ſollen die zur 
Kaufmann Johann Gottfried Blockſchen Contursmaſſe gehbrigen im Stadtgra⸗ 
ben vor dem Langgarter Thor gelegenen 

483 Stuͤck Drewenzer rohe Hoͤlzer, und g 
463 Stuͤck Kraßiuskiſche rohe Holzer, 
in dem auf den 4. Mai 1827, Vormittags um 10 Uhr an Ort und Stelle vor 
dem Langgarter Thore angeſetzten Termine öffentlich gegen baare Zahlung der Kauf⸗ 
gelder an den eee ee; werden, wachs zahlungsfähigen Feufussaie 
hiemit bekannt gemacht wird. 


Sachen zu ee in Danzig. f 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 

Im alten Torf Maga in Brabank No, 1771. iſt vor⸗ 
zuͤglich guter Bruͤckſcher T Te zu haben. Beſtellungen werden ange⸗ 
nommen in der Zeitungs ⸗E dition des Königl. Ober⸗Poſt⸗Amts, im Expeditions⸗ 
Bureau des J e eee, * in der Ru and unterm Mamba 
und im Magazin ſelbſt. 1 aı 

Beſter werd. 1 5 2 Sar. 4pf, 15 7 Quantitäten billiger, iR 
fortwährend Altſtaͤdrſchen Graben No! 361. ohnweit dem Holzmarkt zu haben. 


„Spiegel mit und, ohne Rahmen, ſowohl von feinem 
en und dicke SM auch e nlich gutem Glaſe in allen Größen ſortirt, Toi⸗ 
act und alle Arten M iſen⸗ und Stahlwaaren verkaufen wir zu den nur 
billigsten, die | eren Sorten Spiegelglaͤſer jedoch zu den auswaͤrtig heruntergeſetz⸗ 
ten Preiſen. IB: Beim wwe & Sohn, Tobiasgaſſe No. 1567. 
Gute Ausf, vo ur Saat zu eupfe fin, ud tauft u haben 
in goliebken bei dem n . u fi hr 8 ; 
1 fut vereinigten Arbeits, und Armen- Auſtalt im Senate eocale des 
Bug find ungefähr 300 Schock 2fuͤßige und ungefähr 60 Schock 23 pinige 
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von Stammflögen gearbeitete fichtene Schiffsnägel gi haben. Der Preis für di 
2fuͤßigen iſt auf 175 Sgr. pro Schock und fuͤr die 22fußigen auf 8 en 115 
Schock feſtgeſetzt. Die aͤufer koͤnnen ſie gegen baare Zahlung von dem Inſpektor 


Becker daſelbſt in Empfang nehmen. ker 
Breitegaſſe No. 1159. ſteht ein kleiner Halbwagen billig zum Verkauf. 
Vorzüglich trockenes geſundes hochlaͤndiſches Buchenholz, den Klafter 4 

108 Kubikfuß 4 Nthl. 25 Sgr., den halben Klafter zu 2 Kehl. 123 Sgr. ſteht 

im Pockenhausſchen Holzraum vor dem Jacobsthor. Die Aafuhr wird daſelbſt 

pr. Klafter 10, pr. halben Klafter 5 Sgr. beſorgt. Das Holz zeigt an der Raum⸗ 

aufſeher Dirkſen. 15 


Friſche große Muscat Trauben⸗, Malagaer und ſmyrnaer Roſienen, Fei⸗ 
gen, Ital. Kaſtanien, Ital. Macaroni, Suceade, kleine Capern, Oliven, aͤchte Bor⸗ 
deauxer Sardellen, feines Salatol, ſcharfen Engl. Seuf in Blaſen, weiße Tafel⸗ 
Wachslichte, Engl. Spermaceti⸗Lichte, ſaftreiche Citronen zu 3 Sgr. bis 12 Sar., 
hundertweiſe billiger, Pommeranzen Tafelboullion, ächte Kübſche Wuͤrſte, gruͤne 
Kräuter-, Parmaſan⸗, Limburger: und Edammer Schmand⸗Kaͤſe erhält man bei Jan⸗ 
tzen in der Gerbergaſſe No. 63. 3 8 


Moderne Shawls und Tücher, ſeidene, baumwollene und wollene Kleider⸗ 
zeuge, abgepaßte Kleider a 1 Mt l. 25 Sgr., verſchiedene Sorten Hofen: und Me: 
ſtenzeuge, Federleinwand und Bettbezuͤge von 43 Sgr. ab, $ breiten Cambtie a6 
Sgk., Mouſſelin a 5 Sgr., den ſo ſehr beliebten Geſundheits⸗Hem den⸗Flanell a 73 
Sgr. und mehrere Manufaktur⸗ und Modewaaren zu aͤuſſerſt billigen Preiſen, feine 
Tuchmützen von 20 Sgr. ab. Zugleich empfehle ich meine friſch aſſortirte Hut⸗ 
Niederlage, beſtehend in wirklich waſſerdichten ſeidenen Herren- und Knabenhuͤten 


in allen Farben und Facons, Kaskets für junge Kinder, gepreßte Lederhuͤte, ganz 
den Strohhüten ähnlich, die ich als Theilnehmer der bedeutendſten 
auswärtigen Hutfabrike zu den billigſten Preiſen verkaufen 
kann. J. E. Lo vinſon, Heil. Geiſt⸗ und Schirrmachergaſſen⸗Ecke. 
Am einen recht ſchnellen Abſa meines wohl ſortirten Tuchtagers zu bewir⸗ 
ken, habe ich deſſen Preiſe, im Berhaͤltniß der von mir peeſönlich in letzter Frank? 
furter a. O. Meſſe ſehr vortheilhaft beſorgten Einkäufe, ſo außerſt billig geftellt, 


daß jeder reſp. Käufer ſich ſelbſt dadon überzengen pird. . ee 
ke ET m. alien. denen ne e 
a Aechter Schmandkäse ist billig zu haben in des en reel Peter- 
siliengasse No. 1492. bei n tit nue ‚Eried. glowski. nn 
Eine neue Schankbude und Hausglasthüͤre ſteht billig zu verkaufen. Breite⸗ 
gaſſe No. 1195. gegenüber der Zwiengaſſe. Mann e 1431127 
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Beilage zum Danziger. Intelligenz Blatt: 
No. 99. Sonnabend, den 28. April 1827. ER 


Bekannt m ach un g. 
Die Lieferung des zu den diesjährigen Schutzzeit-⸗Arbeiten erforderlichen Wei⸗ 
denſtrauchs beſtehend in s 
35 Schock Faſchienen 8 
35 dito Buhnenpfaͤhle f . 
12 dito Bindeweiden 
fol im Wege der Lieitation an den Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden. Hiezu 
ſtehet ein Lieitations⸗-Termin allhier zu Rathhauſe in der Bau⸗Calculatur auf 
den 2. Mai 1827 Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Calculatur⸗Aſſiſtenten Herrn Bauer an, zu welchem Lieferungsluſtige mit 
dem Bemerken vorgeladen werden, daß die diesfallſigen Bedingungen alldaſelbſt 
taglich eingeſehen werden koͤnnen. sr l 
Danzig, den 21. April 1827. 
Die Ban: Deputation. 


— 


Sachen zu verkaufen in Danzig. : 
Neuerdings ift mir eine Sendung Achten engl. Nett und Tull in beliebiger 

Breite und Feinheit eingegangen, welche ich zu Auferft billigen Preiſen verkaufe, 

auch erhielt ich feine Strohhuͤte fuͤr Knaben. 

A. W. Böwenftein, Breitegaſſen⸗Ecke. 


Es find orca 60 Centner ſchoͤnes Heu auf Ke pab wegen Räumung des 
Locals ſogleich zu verkaufen. Das Nähere in der Heil. Geiſtgaſſe No. 925. 


— 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Die den Gutsdeſitzer Johann Sarlanſchen Eheleuten gehoͤrigen Grundſtuͤ⸗ 

cke Lobeckshof und Brentau No. 2. des Hypothekenbuchs und Baͤrenwinkel No. 3. 
A. des Hypothekenbuchs, welche reſp. in 84 Morgen 70 OR. und 63 Morgen 
25 ON. alt culmiſch Land, fo wie eine zum erſten Grundſtuͤck gehörige Mahlmuͤh⸗ 
le, die Kammmuͤhle genannt, nebſt Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤuden und dem vor⸗ 
handenen Wirthſchafts⸗Jventario beſtehen, ſollen auf den Antrag der Realgläubiger, 
nachdem fie auf die Summe von 8282 Kthl. 14 Sgr. 3 Pf. Preuß. Cour. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind 
hiezu die Lieitations⸗Termine auf . 

den 28. Juni, 

den 28. Auguſt und 
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den 29. October 1827, 


Vormittags um 10 Uhr, vor dem Herrn Secretair Lemon und zwar die erſten 
beiden auf dem Stadtgerichtshauſe, der letztere peremtoriſche aber in dem Grund⸗ 
ſtück Lobeckshef zu Brentau angeſetzt. Es werden daher beſitz und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Pr. 
Cour. zu verlautbaren und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den 
Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 
AZaugleich wird bekannt gemacht, daß auf Baͤrenwinkel 6 Rthl. 8 Sgr. und 
auf Lobeckshof 11 Rthl. 3 Sgr. 4 Pf. als ein jaͤhrlicher an den Fiscus der N; 
nigl. Regierung zu zahlender Canon eingetragen worden. 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 6. April 1827. Su 
: Bönig!. Preuß. Land und Stadtgericht. 


’ 


eEdictal⸗ Citation. ; 
\ Von dem Koͤnigl. Oberlandesgerichte von Weſtpreußen werden alle dies 
jenigen, welche an nachſtehend benannte Kaſſen, naͤmlich; . 

1) des ꝗ4ten Infanterie-Regiments, 

2) des iſten Bataillons Aten Infanterie⸗Regiments, 
3) gꝛten — Aten — — 

4) „Fauͤſilier — ten 

5) + 5ten Infanterie- Regiments, 
6) + ıfen Bataillons sten Infanterie Regiments, 
Ds aten — Iten — — 
8) Fuͤſilier. — sten — 

9) der zten Divifiond » Garnifons Compagnie, 
10) s Garnifon, Compagnie 4ten Infanterie-Regiments, 


— — sten 
12) des ıflen Leibbuſaren-Regiments, 
13) Fzten Kuͤraſſier⸗Regiments, 


4 


— — 2 


14) „ten Bataillons ꝗten Landwehr⸗Regiments, 
15) fiſten — g8ten — — 
16) ga ten — Sten — 9 
17) »  3ten — — — 


sten ; 
18) der erſten Pionier⸗Abtheilung, g 
19). Verpflegungs⸗Kaſſe der iſten Handwerks,Compagnie, 
20) des zaſten Infanterie⸗Regiments, *. >> 
21) », ıften Bataillons zzften Infanterie Regiments, 
sten — Z3gſten 280 a | 
23) allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Danzig, i 
dcombinirten Lazareths zu Elbing, 


— 


25) „SGarniſon⸗Lazareths zu Ir. Stargardt, 

26) = — — „Roſenberg, 5 

27) „ — — Stadt Graudenz, 

28) allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Veſte Graudenz, 
29) „Garniſon⸗Lazareths zu Rieſenburg, 2 
30) — — » Gaalfelde, 


a1) 4 rt Oſterode, > 
325 9 — — „Deutſch Eylau, 
33} der Magazin⸗Kaſſe des Proviant⸗Amts zu Danzig, 
345 „ — — . — — . Graudenz, 
35) + — — NReſerve⸗Magazins zu Mewe, 1 
36) „ Kaſernen⸗Verwaltungs⸗Commiſſion zu Graudenz, 
37) „Garniſon⸗Verwaltung zu Weich ſelmuͤnde, i 
38) _® 2 Bei Danzig, | 
aus dem Zeitraume vom x. Januar bis ultimo Dezember 1826 aus irgend ei⸗ 
nem Rechtsgrunde Anſpruͤche zu haben glauben, hierdurch vorgeladen, in dem 
bieſelbſt in dem Geſchaͤftshauſe des gedachten Oberlandesgerichts vor dem Herrn 
Oberlandesgerichts⸗Referendarius Riepe auf ; 
den 19. Mai a. c. Vormittags um 10 Uhr 
anſtehenden Termine entweder perſoͤnlich oder durch zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte, 
wozu denen, welche am hieſigen Orte unbekannt ſind, die Juſtiz⸗Commiſſarien 
Raabe, Brandt, Nitka und John in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, 
ihre Forderungen anzumelden und mit den noͤthigen Beweis mitteln zu unter⸗ 
ſtuͤtzen. Jeder Ausbleibende hat zu gewaͤrtigen, daß ihm wegen ſeines etwanigen 
Anſpruches ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen gegen die genannten Kaſſen aufs 
erlegt und er damit nur an denjenigen, mit welchem er contrahirt hat, wird 
verwieſen werden. 2 55 5 b 
Marienwerder, den 29. Januar 1827. we 
Bönigl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 


Sener Ver ſiche rung. - 
Aufträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Gebäude, Mobilien 
und Waaren bei der Londoner Phoͤnir⸗Aſſekuranz-Compagnie, fo wie auf Lebens: 
Verſicherungen bei der Pelikan⸗Compagnie werden angenommen von 
F. W. Becker, Langgaſſe No. 516. 
Versicherungen gegen Feuers- und Strohmgefahr werden ‘für die 5te 
Hamb, Assecuranz- Comp. angenommen Hundegasse No. 279. von 
x In. Ernst Dalkowski. 


Sonntag, den 22. April d. J., find in nachbenannten Kirchen 
i zum erſten Male aufgeboten. 
St. Marien. Hr. Wilhelm Juſtus Eduard v. Schaper, Geheimer Obertechnungstath bei der Oberrech⸗ 


— 


nungskammer zu Potsdam, und Jungfer Maria Auguſte Weichbrodt. Der Steuer⸗Aufſcher An⸗ 
dreas Friedrich Grünberg und Igir. Laura Emilie Kwers. Johann Carl Löffelmacher, Feldwebel 
von der 2ten Comp. des sten Inf.⸗Reg. und Saft. Friederike Wilhelmine Pich. 

St. Johann. Hr. Paul Auguſt Adolph Behrendt und Jungfrau Emma Marie Struwy. Der Kleider⸗ 

= macher George Simon Stützer, Wittwer, und Igfr. Carolina Juſtine Picht von Stadtgebiet. Der 
Bürger und Backer Ephraim David Adrian und Safe. Amalia Charlotte Dick. Chriſtian Schulz, 
Fuͤſtlier von der 10ten Comp. des Aten Juf.⸗Reg. und Flor. Teſchle. 8 

Dominikaner⸗Kirche. Der Kleidermacher Johann Friedrich Kortſchak und Igfr. Magdalena Schimanski. 
Der Arbeitsmann Matthias Witt und Igfr. Anna Magdalena Botkal. 

St. Wige Der Bürger und Schneider Michael Vincent Berendt und Igfr, Catharina Roſalia 33: 
rowski. 5 

€ un 1 7 5 Heinrich Lucas und Auna Eliſabeth Stang. Johann Gottlieb Bludau und Su— 
anna Koſch. . 

Et. Bartholomäi. Der Unteroffizier Heinrich Theodor Woycke und Igfr. Roſette Amalia Voͤncke. 

St. Trinitatis. Der Schuhmachergeſell Peter Preuß und Igfe. Eliſabeth, Dorothea Wannick. Der Bür⸗ 
ger und Schuhmacher Johann Gottl. Benj. Nonniger und Saft. Carolina With, Ruſchke. Der 
Arbeitsmann Chriſtoph Buske und Frau Catharina verw. Berendt. Der Buͤrger und Burſten⸗ 
macher Johann Carl Gottfr. Siedersleben und Dorothea Emilie Benkmann. 

St. Barbara. Der Bürger und Väcker Auguſt Wilhelm Datow und Igfr. Johanna Eleonora Schmidt⸗ 
mann. Der Burger und Mitmeiſter E. Ehrb. Gewerks der Schneider Chriſtian Heine. Kading 
und Igfr. Eugenie Wilhelmine Thiel. Der Schuhmacher Johann Friedrich Wilhelm Laſer und 
Igfr. Juliane Friederike Gollbach. f 


* 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen 
vom 19ten bis 26. April 1827. f N 


Es wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 34 geboren, 9 Paar copulirt 
und 29 Perſonen begraben. g A 


Angekommene Schiffe, zu Danzig den 26. April 1827. 


Joh. Carl Viet, von Elsfleth, k. v. . mit . Sal Frau Metta, 35 R. Hr. Ritz aff. 
- ; > Se geit ! g 
William Harriſon, Johann Hoppe, Fr. Schauer, Joh. Chr. Domansky nach London, mit Holz. 
Der Wind Nord⸗Nord⸗Oſt. Den 25ften nichts paſſirt. 


Berichtigung. In No. 96. dieſes Blattes pag. 1096. in der 19ten Zeile 
von oben, leſe man Trinkkur ſtatt Tinktur. a 


